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Damen Landesklasse Gr. 3

TB Beinstein : SG Bettringen 
Samstag, 28.10.2023, 15:00 Uhr

Schneider und Gerst bleiben gegen den TB Beinstein 
ungeschlagen

Als Heike Gerst ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Landesklasse Gr. 3 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:8
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TB Beinstein besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TB Beinstein meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Schneider und Gerst, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Trotz Blitzstart verloren Spörl / Heinrich ihr Spiel gegen Schneider /
Butscher letztlich mit 11:8, 5:11, 7:11, 9:11. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gerst / Stegmaier
war für Weiss / Bebion letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Chancenlos war dann
Erika Spörl gegen Heike Gerst nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ruth Weiss das Match gegen
Marina Schneider, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. 9:11, 11:9, 11:7, 4:11, 10:12 hieß es am Ende, als Bettina Bebion
und Claudia Stegmaier sich am Tisch gegenüber standen. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Stegmaier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Carina Heinrich die Partie gegen Ines Butscher,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspielerinnen des TB
Beinstein und der SG Bettringen in die Box. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Erika Spörl gegen Marina Schneider, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Nicht so gut lief es für Ruth Weiss bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Heike Gerst. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TB Beinstein am 11.11.2023 gegen den TSV Georgii Allianz III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
29.10.2023 gegen den TTC Hegnach mitnehmen.

 Statistik:
 TB Beinstein

Doppel: Spörl / Heinrich 0:1, Weiss / Bebion 0:1 
Einzel: E. Spörl 0:2, R. Weiss 0:2, B. Bebion 0:1, C. Heinrich 0:1 

 SG Bettringen
Doppel: Schneider / Butscher 1:0, Gerst / Stegmaier 1:0 
Einzel: M. Schneider 2:0, H. Gerst 2:0, I. Butscher 1:0, C. Stegmaier 1:0


